
28. Fegefeuer und Himmel.

Dingen werdet ihr ja dann kein Verlangen mehr haben. In
der Heiligen Schrift (Ps. 35, 9) heißt es von den Heiligen,
daß sie werden gleichsam trunken werden vom Ulberflusse des
Hauses Gottes, daß Gott sie mit einem ganzen Strom von Wonne
tränken wird. Stellt euch diese Freuden so groß vor, als ihr
nur könnt; in Wirklichkeit werden sie doch tausendmal größer
sein. Der heilige Apostel Paulus, der noch auf Erden einen
Blick in den Himmel tun durfte, schreibt (l. Kor. 2,9): „Kein
Auge hat es gesehen, kein Ohr gehört, und in keines Menschen
Herz ist es gekommen, was Gott denen bereitet hat, die
ihn lieben!“

Leiden aber und Traurigkeit gibt es im Himmel nicht
mehr. In der Offenbarung des hl. Johannes (21, 49 steht
geschrieben: „Gott wird alle Tränen von ihren Augen (nämlich
von den Augen seiner Heiligen) trocknen, und der Tod wird
nicht mehr sein, noch Trauer, noch Klage, noch Schmerz wird
mehr sein; denn das erste ist dahingegangen.“ Was ist dieses
„erste“, das dahingegangen ist? (Das gegenwärtige Leben mit
seinen Trübsalen.)

Das Beste an der himmlischen Freude ist, daß sie kein
Ende hat. „Der Tod wird nicht mehr sein“, habt ihr gehört.
Jesus hat auch gesagt: „Eure Freude wird niemand von euch
nehmen.“ (Joh. 16, 22)

Wenn Gott seinen Engeln und Heiligen solche Freuden
schenkt, welche Lob- und Dank- und Jubellieder werden da
ertönen und durch die weiten Räume des Himmels hallen!

III. (Strebet nach dem Himmel!) Zu dieser himm—
lischen Freude seid ihr alle berufen. Werdet ihr sie auch
wirklich erlangen? Das hängt von euch ab! Was verlangt
Gott von euch für die himmlischen Freuden? (Daß wir seine
Gebote halten.) Das kostet freilich manchmal einen Kampf
gegen die gottlose und leichtsinnige Welt oder gegen euer
eigenes Fleisch oder gegen den Teufel. Es heißt auch Leiden
ertragen. Aber was ist das gegen die Freuden des Himmels
Wenn die Kämpfe und Leiden auch tausend Jahre dauerten,
so wären sie doch noch nichts gegen die ewigen Freuden des
Himmels. Nun dauert aber der Dienst Gottes und der Kampf
hier auf Erden höchstens 80 bis 90 Jahre, wahrscheinlich viel
weniger Jahre, für manche von euch vielleicht nur mehr zehn
Jahre oder nur mehr ein Jahr; und dann ewige Freude
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